
Personen

Ziele

Was ist wissens. Arbeiten? Flow

Rolle der Informatik

Arten wissens. Arbeit

Vorgehen bei der Erarbeitung
einer wissens. Arbeit

Wissens. Erkenntnis

Schlussbemerkung Glinz

415 - Wissenschaftliches 
Arbeiten und Präsentieren

Glinz
Schauer
Sybold
70 gelangweilte Studis

Studierende kenne die Grundlagen des 
wissenschaftlichen Arbeitens

Studis kennen Techniken des schriftlichen & 
mündlichen Präsentierens und können 
letztere an einfachen Beispielen praktisch 
anwenden

Sind über sinnvollen Einsatz von Hilfsmitteln 
informiert

Was ist Wissenschaft?

Brainstorming - Studis
Knab

Neue erkenntnisse Gewinnen
Praktische Empfehlungen abgeben

RetoGewisse Systematik in Vorgängen

Lexika
Argumentativ gestüztes Wissen 
hervorbringende forschende Tätigkeit in einem 
bestimmten Bereich

Duden

Es muss nachvollziehbar sein
Es gibt keine Universalwissenschaft mehr

Aufgaben der Wissenschaft

Neue Erkenntnisse gewinnen

Vorhandene Kenntnisse

Besser verstehen

Vertiefen

Verbreiten

Bestätigen

Falsifizieren

Darstellung
Allgemeingültig

Durch Argumente gestützt
Für Dritte nachvollziehbar und überprüfbar

Technik

Etwas praktisch nutzbar machenIn systematischer Weise

Erkenntnisumsetzung
Konstruktive Lösung konkreter Probleme

Unter gegebenen Randbedingungen
Kosten / Nutzen

Termine

Informatik = technische WissenschaftWie Ingenieure

Freitag

Begrüssung
Einführung
Wissenschaftliches Arbeiten
Pause

Wissenschaftliches Prsäentieren
Wiss. Arbeiten im Studium an der Uni ZH
Vorstellen der Gruppenthemen
Gruppenbildung

4er Gruppe

Gruppenarbeit, Vorbereitung für Vortrag

Samstag
Eingang nur H27

Technische Hilfsmittel
Gruppenarbeit

Mittagspause Mensa geschlossen!!!
Mittagessen selbst mitbringen

Präsentationen der Gruppen
15min pro Gruppe

Informatik
Eine technische Wissenschaft
Greift in Arbeitsprozesse ein
Hat eine geistes- & gesellschaftswiss. Komponente

Wiss. Arbeit in der Informatik soll...
Nach Erkenntnis streben
Lösung konkreter Probleme liefern

Der gesell. Verantwortung bewusst sein

Erkenntnisgewinn

Neuigkeit

Abrundung

Vertiefung

Verallgemeinerung

Ausbildung & Information

Auf Zielpublikum eingehen
Gebiet umfassend und übersichtlich darstellen
Quellen nennen

Keinen Erkenntnisgewinn bringen

PlanungWas haben andere in diesem Gebiet schon gemacht?
Siehe Flow auf Seite 7 - Skript Glinz

Literatur
Quellen

Erhaltene Literaturliste
Freihandbibliothek

Fachzeitschriften

Datenbankrecherche

Web-Recherche

Pro
Dinge die sonst nie gefunden worden wären

NZZ-Archiv!

ContraVerlässlichkeit der Information

Newsgroups auf Internet

Nicht nur alte sondern auch auf aktuelle Quellen zurückgreifen

Verwaltung der Artikel

Kartei-Karten

Software
DB

Literatur-Spezial-Software

Nach Thema sortieren

Lesen

Abstract lesen

Einleitung & Schluss lesen

Wenn beides Interessant ist, dann Bericht geeignet

Wichtigstes auf Karteikärtchen schreiben
Ist für mich irrelevant

Für diesen Aspekt gut
XY noch nicht verstanden

Referenzieren

Informatik

Nur Nummern
Autoren mit Jahr

Autoren mit laufenden Nummer
Autoren und Jahr abgekürzt

Phil 1Arbeiten mit Fussnoten

Fussnoten in Informatik
Nur für Anmerkungen

Zitat wie oben & Literaturverzeichnis am Schluss für genauere Infos

Literaturverzeichnis

Autor
Jahrgang

Titel
Verlag

Seite

URL
Noch kein Standard

Http:// angeben & Datum (wann gefunden)

Stil
Nach ABC

Chronologisch

Wie schreibe ich einen Bericht auf?

Siehe Skript

Wichtig

Gutes Layout ohen Inhalt ist nichts wert

Bericht von A bis Z durchlesen
Flüssiger Flow? oder Gedankensprünge?

Kommt Haupt-Botschaft rüber?

Rechtschreibung & Grammatik durch dritten überprüfen lassen

Erkenntnis

Ist subjektiv
Endgültige Erkenntnis gibt es nicht
Erhärtung durch Intersubjektivität

Es gibt keine Beweise Mathe-Beweise sind intersubjektive Argumentationsketten

Sind widerlegbar

Bedingung für Wissenschaftlichkeit
Antwort auf interessante Frage
Problemlösung

4 Eigenschaften

Relevanz
Interessierende Fragestellung

Problemlösung

Überprüfbarkeit
Annahmen und Verfahren offengelegt

Ergebnisse nachprüfbar

Originalität Nicht nur die Ergebnisse Dritter reproduzieren

Redlichkeit
Verwendete Quellen nennen

Deshalb Literaturverzeichnis sehr wichtig

Wissens. Arbeiten ist kein Kinderspiel
Zeilgerichtetes, erfolgsversprechendes 
Vorgehen ist lernbar
Arbeit ist ein Qualitätsnachweis
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